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Hilfsmittel für die Bodenarbeit
Knotenhalfter oder ein anderes Halfter?

- Knotenhalfter hat Vorteile: 
- leicht am Kopf / stört das Pferd nicht solange alles harmonisch läuft
- deutliche Wirkung auf das Pferd durch den punktuellen Druck der Knoten 

wenn es ernst wird
- Vermutlich keine spezielle Wirkung auf Nervenpunkte (jedes Pferd hat eine 

etwas andere Anatomie)
- sollen gut passen und ein weiches Material besitzen das nicht scheuert 

(billige Halfter taugen meist nichts!)
- Seilstärke üblicherweise 6mm; kein dünneres Seil einsetzen! Evtl. leicht 

polstern.

- Seilhalfter ohne Knoten oder andere dünne Halfter
- sind bei empfindsamen Pferden möglich
- Achtung: Metallteile können brechen, Verarbeitungsqualität beachten!

- Stallhalfter
- sehr weich
- Nicht genügend Einwirkung im Ernstfall, evtl. sogar Probleme mit der 

Versicherung bei einem Unfall
- Metallteile brechen evtl.

- Führketten / Dually Halfter uä.
- Führseil muss umgehängt werden sobald man von rechts arbeitet -> für 

Horsemanship nicht geeignet weil wir dauernd die Seiten wechseln und 
Übungen von links und von rechts machen (zu viel Zeitaufwand, zu viel 
Rumgetue am Pferdekopf wenn man bei jeder Übung das Seil wieder auf 
der neuen Seite einhängen muss)

- Kappzaum
- Eigentlich ein gutes Hilfsmittel, muss aber zu fest am Kopf fixiert werden 

und eignet sich damit max. für 20 - 30 Minuten - Einheiten -> für 
Horsemanship zu kurz. 
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Horsemanship Führseile:

- Das „kurze“ Horsemanship Seil: 
- 3,7m lang, mit Lederende 
- Lang genug um einen Galopp-Sprung zulassen zu können
- Längere Seile sind als Basis unbrauchbar
- Kürzere Seile verleiten dazu das Pferd zu kurz zu halten (Fluchttier - fühlt 

sich schnell gestresst wenn es zu wenig Bewegungsmöglichkeit hat)
- Auf bestes Material achten! Gute Seile brennen nur wenig in der Hand 

wenn das Pferd doch mal wild zieht. Andere Seile verbrennen dir die 
Handflächen so dass du wochenlang nichts anfassen kannst! Arbeite billige 
Seile oder Seile bei denen du den Hersteller nicht weißt nur mit 
Handschuhen!

- 7m Seil für Forgeschrittene (das „lange“ Seil):
- Eignet sich für größere Zirkel, schnellere Gangarten für allgemein mehr 

Abstand bei den Übungen
- Mehr Abstand - mehr Respekt ;-)
- Ist normalerweise genauso dick wie das kurze Seil. Für Pferde die du gut 

kennst / mit denen bereits alles gut läuft kannst du auch ein leichteres / 
dünneres Seil verwenden oder eine Longe.

- Das 14m Lasso
- Ist ein Hilfsmittel für fortgeschrittene Horsemanship Übungen und kein Teil 

der Basis-Trainer Ausbildung

Der Horsemanship Stick:

- „Carrot-Stick“ von Parelli erfunden
- 1,20m lang
- Vorne mit Lederschlaufe, daran befestigt ein Seilchen (1,20m - 1,80m lang 

je nach Hersteller)
- Verwende keine längeren Sticks außer du bist sehr groß
- Gut geeignet für die Basics und wichtiges Hilfsmittel in schwierigen 

Situationen
- Hilft das Pferd zu erreichen: Pferde sind lang und groß, Menschen sind 

klein und kurz
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- Nicht essentiell für gute Arbeit, aber hilfreich
- Kann auch beim Reiten verwendet werden wenn man das Seilchen weg 

macht.
- Billige Sticks sind oft auch ganz gut, oft hält allerdings das Leder vorne 

nicht so viel aus. Vermeide Sticks mit Gummi-Aufsätzen statt Leder, sie 
lösen sich oft und sind schlecht zur reparieren

- Reit- und Kinderstück
- 80 cm ca.
- Leicht, angenehm
- Vor allem für Fortgeschrittene geeignet und zum Reiten bei kleineren 

Pferden / Ponys

- Gerten
- Sind nur eingeschränkt geeignet: sie gehen besonders am Anfang kaputt, 

man kann kein Seilchen befestigen, sie können sehr weh tun (mehr als der 
doch recht dicke Stick)

- Für Fortgeschrittene / Trainer teilweise geeignet 
- Sie wippen oft nach da sie flexibel sind - so wird dein Timing unklar sobald 

du in Phase 3 oder 4 kommen musst. Sie eignen sich deshalb erst für 
Fortgeschrittene die mit ihren Pferden nicht mehr oft streiten müssen.

- Fahrpeitschen uä.
- Sind meist unhandlich und unstabil. Ausnahmen bestätigen die Regel.

Zusammenfassung: 
Verwende in den ersten 3 Jahren
- Ein gut passendes Knotenhalfter von guter Qualität, evtl. gepolstert
- Ein hervorragendes 3,7m Seil eines renommierten Herstellers für 

Horsemanship Zubehör (von Horsemanship & Pferdekommunikation, 
Brockamp, oder bei einem anderen Trainer gekauft)

- Ein 7m Seil guter Qualität
- Einen 1,20m langen Stick mit einem 1,60m langen Seilchen
- Einen kurzen / leichten Kinder/Reit Stick wenn du möchtest
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